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Kriminalitäts- und Verkehrslage

Kriminalitätslage:

Seitenscheibe eingeschlagen – Tasche entwendet
Am 24.07.2020, gegen 18:30 Uhr, parkte ein 52-jähriger Fahrzeugführer seinen Skoda auf dem Parkplatz „Lutherstein“ an
der B2 und ging spazieren. Diese Gelegenheit nutzte ein bislang unbekannter Täter und schlug die Seitenscheibe des
Fahrzeuges ein. Im Anschluss entwendete er eine Laptoptasche samt Inhalt und eine Jacke. Die Sachen lagen von außen
sichtbar im Fahrzeuginneren.  

Einbruchsversuch in Mehrfamilienhaus
Am 25.07.2020, gegen 19:30 Uhr, wurde der Polizei bekannt, dass unbekannte Täterschaft in der zurückliegenden Nacht
versuchte, in einen Wohnblock in der Oskar-Meßter-Straße in Wittenberg einzubrechen. Der oder die Täter machten sich an
vier Eingangstüren zu schaffen, gelangten aber nicht ins Haus. Die Polizei sicherte Spuren und leitete ein
Ermittlungsverfahren ein.  

Fahrzeugspiegel beschädigt
Am 26.07.2020, gegen 03:44 Uhr, nahm ein aufmerksamer Zeuge seltsame Geräusche wahr und informierte die Polizei.
Beim Eintreffen der Beamten wurden ein Mercedes Benz und ein Mazda festgestellt, bei welchen jeweils der linke
Außenspiegel beschädigt wurde. Es wurden Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung eingeleitet.

 

Verkehrslage:

Unfallflucht – Täter ermittelt
Am 24.07.2020 wurde der Polizei gemeldet, dass es am 22.07.2020, gegen 10:30 Uhr, zu einem Verkehrsunfall auf dem
Parkplatz des Baumarktes Wittig in Jessen gekommen ist. Zu genanntem Zeitpunkt parkte eine 47-jährige Frau ihren Ford
auf dem Kundenparkplatz hinter dem Baumarkt. Als sie nach dem Einkauf wieder zu ihrem Fahrzeug kam, stellte sie eine
größere Beschädigung am hinteren linken Kotflügel / Stoßfänger fest. Der Unfallverursacher entfernte sich anschließend
unerlaubt vom Unfallort. Durch eine Videoüberwachung wurde der Unfall aufgezeichnet und somit konnte der
Unfallverursacher bekannt gemacht werden. Gegen diesen wird nun wegen unerlaubten Entfernens vom Unfallort ermittelt.



Nach Verkehrsunfall mit dem Fahrrad geflüchtet
Am 24.07.2020, gegen 15:35 Uhr, wurde der Polizei gemeldet, dass es auf dem Radweg der Dessauer Straße, Höhe
Amtsgericht, zu einem Verkehrsunfall gekommen ist. Hierbei befuhr eine 24-jährige Fahrradfahrerin mit ihrem 5-jährigen
Sohn, welcher im Kindersitz auf dem Gepäckträger saß, den Radweg in Richtung Dobschützstraße. Die Unfallverursacherin
fuhr ebenfalls mit dem Fahrrad in verkehrter Richtung den Fußweg entlang und wechselte plötzlich vom Fußweg auf den
Radweg. Dabei berührten sich die beiden Fahrradfahrerinnen und die junge Frau mit ihrem Kind stürzte. Das Kind wurde
leicht verletzt und musste ärztlich versorgt werden. Die Unfallverursacherin entfernte sich, trotz Aufforderung stehen zu
bleiben, unerlaubt von der Unfallstelle. Die Fahrradfahrerin war ca. 40-50 Jahre alt,  1,65m groß, hatte blonde Haare und
trug eine Sonnenbrille.  Zeugen, die den Unfall beobachtet haben, werden gebeten, sich beim Polizeirevier Wittenberg unter
Tel. 03491-4690 zu melden.

Zusammenstoß auf der Kreuzung
Am 25.07.2020, gegen 10:55 Uhr, wurde der Polizei ein Verkehrsunfall auf der Kreuzung „Am Gewerbepark“ in Bülzig
gemeldet. Hier befuhr ein 74-jähriger Toyota-Fahrer die Kreisstraße 2010 von Abtsdorf kommend und beabsichtigte, die
Kreuzung in Richtung Zörnigall zu überqueren. Hierbei missachtete er die Vorfahrt der von rechts kommenden 52-jährigen
VW-Fahrerin, welche in Richtung Bülzig unterwegs war. Es kam zum Zusammenstoß auf der Kreuzung. Durch den Aufprall
drehte sich der Toyota aufs Dach und rutschte in den verkehrsbedingt wartenden Citroen eines 36 Jahre alten Mannes.
Dieser wollte ursprünglich von Zörnigall kommend nach links in Richtung Wittenberg abbiegen. Die Insassen aus dem Toyota
mussten durch die Kameraden der Feuerwehr aus dem Fahrzeug befreit werden. Durch den Unfall wurde die 66 Jahre alte
Beifahrerin im Toyota sowie die 52-jährige VW Fahrerin leicht verletzt. Sie wurden zur Behandlung ins Krankenhaus
verbracht. Die drei beteiligten Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit und wurden abgeschleppt. Die Kreuzung musste für
1,5 Stunden voll gesperrt werden.

Wildunfälle

Am 24.07.2020, gegen 15:45 Uhr, befuhr ein 56-jähriger Mercedes-Fahrer die Rote Landstraße von Reinsdorf kommend in
Richtung Wittenberg. Plötzlich querte ein Reh die Fahrbahn und es kam zum Zusammenstoß. Das Reh verendete an der
Unfallstelle. Der Pkw wurde leicht beschädigt.

Am 24.07.2020, gegen 18:30 Uhr, befuhr ein 39-jähriger Ford-Fahrer die Kreisstraße 2011 von Schmilkendorf kommend in
Richtung B2. Etwa 300m vor der Einmündung zur B2 querte ein Rehbock die Fahrbahn. Es kam zum Zusammenstoß. Das
Tier wurde hierbei tödlich verletzt und der Pkw beschädigt.

Am 25.07.2020, gegen 09:49 Uhr, befuhr eine 30-jährige VW-Fahrerin die B100 von Bergwitz in Richtung Eutzsch. Auf halber
Strecke querte ein Reh die Fahrbahn. Durch den Zusammenstoß wurde das Tier getötet und der Pkw so stark beschädigt,
dass dieser abgeschleppt werden musste.

 

Brände:

Brand von Strohballen und einer Lagerhalle in Mühlanger
Am 26.07.2020, gegen 02:16 Uhr, wurde der Polizei ein Brand auf dem Gelände der Agrargenossenschaft Mühlanger in der



Hohndorfer Straße gemeldet. Auf dem weitläufigen Gelände brannten eine Lagerhalle und eine Vielzahl von Strohballen, die
in der Lagerhalle, aber auch außerhalb lagen. Weiterhin wurden ein in der Halle stehender Traktor, ein Futtermischwagen
sowie Futtermittel zerstört. Insgesamt waren 7 Feuerwehren mit 56 Kameraden und unter der Leitung der Feuerwehr
Mühlanger im Einsatz. Die Höhe des entstandenen Sachschadens kann derzeit noch nicht beziffert werden. Die Polizei geht
von Brandstiftung aus.
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